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Zusammenfassung

Ebenen der Ausgabenanalyse

Hohe

Wie viel wurde fiir das
Stromsystem ausgegeben?
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Zusammenfassung

Die Stromsystemausgaben sind seit 2010 von 16,9 cent,;,,/kWh uber die allgemeine Inflation hinaus auf
29,7 centyy,,/kWh im Jahr 2024 angestiegen.

Der preisbereinigte Anstieg betrug durchschnittlich 4,1% pro Jahr zwischen 2010 und 2024.

Dieser Anstieg ist insbesondere seit 2018 zu beobachten. Seitdem haben die Systemausgaben
preisbereinigt durchschnittlich 8,1 % pro Jahr, wohingegen der Anstieg in den Jahren 2010-2017
durchschnittlich 0,7 % pro Jahr betrug.

Der Anteil des Stromnetzes an den Gesamtausgaben ist Uber den Betrachtungszeitraum von 18,6 % zu
— Verwendung Beginn des Beobachtungszeitraumes auf 26,4 % gestiegen.

Fiir was wurden die Mittel Mit durchschnittlich 8,2 % pro Jahr war der preisbereinigte Anstieg der Netzausgaben groBer als der
ausgegeben? Anstieg der Ausgaben fiir Erzeugung und Vertrieb von 3,0 %.

Mit der 6ffentlichen Ubernahme von Ausgaben fiir das Netz und den Ausgaben im Rahmen des EEG sowie

. der Strompreisbremse deutet sich beginnend im Jahr 2021 eine Anderung des Finanzierungsregimes an.
Vertellung So machten die offentlichen Ausgaben im Jahr 2023 23,3 % der Ausgaben fur Erzeugung und Vertrieb aus.
Wer hat die Ausgaben Im Bereich der Stromnetze wurden im Jahr 2023 34,6 % der Ausgaben von staatlicher Seite getatigt.
geleistet? Haushalte und Gewerbe trugen 2024 80% der privaten Systemausgaben.
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Darstellung der Bilanzierung

Der vorliegende Bericht analysiert die Ausgaben fur das deutsche Stromsystem
der allgemeinen Versorgung im Zeitraum von 2010 bis 2024. Im Fokus stehen
dabei beobachtbare Zahlungsstrome, die gut quantifizierbar sind und daher als
Naherung fur die tatsachlich angefallenen Systemkosten herangezogen werden
konnen. Diese Ausgaben sind klar von Strompreisen zu unterscheiden, da Preise
je nach Verbrauchergruppe variieren.

In der Analyse werden samtliche Zahlungsstrome von Stromverbrauchern sowie
der offentlichen Hand an die Unternehmen des Stromsystems erfasst. Diese
Zahlungen  umfassen  damit auch  vorgelagerte Leistungen  wie
Flachenbereitstellung, Bauleistungen oder Anlageninvestitionen. Daruber
hinaus entrichten Stromverbraucher Steuern und Abgaben an die offentliche
Hand. Diese Einnahmen werden wiederum an andere Bereiche der
Volkswirtschaft weitergeleitet und sind daher nicht unmittelbar dem
Stromsystem zuzurechnen.

Der gewahlte Ansatz zur Approximation der tatsachlichen Kosten uber
beobachtbare Ausgaben ist mit Einschrankungen verbunden. Insbesondere
konnen sich Ausgaben und Kosten in einzelnen Jahren unterscheiden, etwa
wenn feste vertragliche Endkundenpreise zu zeitlichen Verschiebungen fuhren.
Uber einen langeren Betrachtungszeitraum ist jedoch davon auszugehen, dass
sich diese Abweichungen weitgehend ausgleichen. Ziel der vorliegenden
Analyse ist es daher nicht, die absolute Hohe oder Angemessenheit der
Ausgaben oder einzelner Ausgabenbestandteile zu bewerten, sondern deren
Entwicklung und Struktur transparent darzustellen.

Stromsystembezogene Zahlungsstrome von Akteuren in
unterschiedlichen Rollen

Vorleistungs-
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Betrachtungsgegenstand der Bilanzierung
der Systemausgaben 2010-2024

Betrachtungsgegenstand des Saldos der offentlichen
Hand mit dem Stromsystem 2010-2024

Fur 2025 werden die notwendigen Daten erst im Laufe dieses Jahres veroffentlicht ,
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/EEG/EEG-Abrechnungen/EEG-Jahresabrechnungen/EEG-Bewegungsdaten
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/EEG/EEG-Abrechnungen/EEG-Jahresabrechnungen/EEG-Bewegungsdaten
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/EEG/EEG-Abrechnungen/EEG-Jahresabrechnungen/EEG-Bewegungsdaten

Positionen der Ausgabenrechnung

Dieser Posten beschreibt die privaten Ausgaben fur Strom und den
Brennstoffe | Vertrieb von Strom. Der Direkthandel von Unternehmen ist hier in
& Anlagen | enthalten.

Zusatzlich dienen
Entschadigungen fiir entgangene | Umlagen und
Einnahmen aus stillgelegten Entschadigungen der
Kraftwerken Finanzierung von
. Erzeugung und Vertrieb.

EEG- KWKG-
Umlage! Umlage

Als Datengrundlage wird die Erhebung Stromabsatz und Erlose der
Elektrizitdtsversorgungsunternehmen des Statistischen Bundesamts genutzt.

Die hier gefuhrten Ausgaben ergeben sich aus den gesamten erhobenen
Erlosen  durch  Abzug der Netznutzungsentgelte, Stromsteuer,
Konzessionsabgabe, der Ausgaben fur die EU-ETS 1 Zertifikate, § 19 Abs 2
StromNEV und EEG- sowie KWK-Umlage. Diese jeweiligen Posten werden
nachfolgend erlautert.

Diese umfassen somit auch die Ausgaben zur Speicherung von Strom (z.B.
uber Batterien), sofern diese nicht uUber staatliche Zuschusse finanziert
werden.

Die Ausgaben der Endverbraucher konnen nur eingeschrankt als Annaherung
an die erfolgten Ausgaben der Stromversorgungsunternehmen gelten, da es
aufgrund von beispielsweise auf langere Zeitraume fixierten Preisen in
Tarifen zu einer Periodeninkongruenz kommen kann. Gestiegene Ausgaben
fur Brennstoffe & Anlagen durch die Stromversorgungsunternehmen konnen
sich verzogert in den hier erfassten Ausgaben zeigen.

Die Ausgaben fur Brennstoffe & Anlagen bilden nicht alle Ausgaben fur die
Erzeugung und den Vertrieb ab. Deshalb werden zusatzliche
Ausgabenpositionen separat erfasst.

Die Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)-Umlage finanziert
Stromerzeugungsanlagen auf Grundlage erneuerbarer Energien und die Kraft-
Warme-Kopplungs-Gesetz (KWKG)-Umlage finanziert KWK-Anlagen zur
Strom- und Warmeerzeugung.

Das EEG-Konto wurde bis einschlieBlich 2022 ausschlieBlich von den
Stromverbrauchern beglichen. Im Jahr 2023 wurde das EEG-Konto mit
staatlichen Mitteln bezuschusst und ab 2024 wurde keine EEG-Umlage mehr
bei den Stromverbrauchern erhoben.

Erganzt werden die erfassten Ausgaben fur die Stromerzeugung von den
Entschadigungszahlungen fur entgangene Einnahmen aus stillgelegten
Kraftwerken (Kohle- und Atomkraftwerke). Die Entschadigungen entsprechen
die Kosten einer vorzeitigen Abschreibung des aufgebauten Kapitalstocks.
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Energie/Verwendung/Tabellen/stromabsatz-haushalt.html
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/EEG/EEG-Abrechnungen/EEG-Jahresabrechnungen/EEG-Bewegungsdaten
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/KWKG/KWKG-Abrechnung/KWKG-Jahresabrechnungen
https://www.gesetze-im-internet.de/atg/__7e.html
https://www.gesetze-im-internet.de/atg/__7e.html
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ%3AL_202402418&utm_source=chatgpt.com

Positionen der Ausgabenrechnung

Fur die Emissionen der Stromerzeugung mussen die
Erlése aus | Unternehmen Zertifikate des Europaischen
),fdem EU ETS 1} Emissionshandel (EU ETS 1) abgeben

EU ETS 1

ewl

Strompreis-
Netzentgeltzuschisse aus dem WSF|| bremse aus
dem WSF

Zuschusse aus dem KTF

Die Ausgaben der Elektrizitatsversorgungsunternehmen fur ETS-Zertifikate
werden uber die verifizierten Emissionen bei der Stromerzeugung und die
durchschnittlichen ETS-Marktpreise des jeweiligen Jahres abgeschatzt

( ; )-

Die von der deutschen Emissionshandelsstelle berichteten Einnahmen aus
den Zertifikatsauktionen am Primarmarkt unterscheiden nicht zwischen den
Sektoren der bietenden Unternehmen . Die hier gefuhrten
staatlichen Einnahmen werden Uber den Anteil der verifizierten Emissionen
im Stromsektor an den gesamten verifizierten Emissionen abgeschatzt.

Es konnen Periodeninkongruenzen dadurch entstehen, dass geloschte
Zertifikate nicht zwangslaufig in dem Jahr ihrer Abgabe erworben wurden.

Strompreiskompensationen fur die Industrie mussen bei der deutschen
Emissionshandelsstelle beantragt werden und werden als Subvention
ruckwirkend gezahlt Daher werden sie hier nicht als
Ausgaben fur das Stromsystem betrachtet.

Die Zuschusse aus dem Klimatransformationsfonds (KTF) umfassen die
Positionen einzelner MaBnahmen der Energiewende, Ausgleichszahlungen an
Kraftwerksbetreiber und Unterstutzungsleistungen fur die
Landstromversorgung der Hafen.

Die Zuschusse aus dem Wirtschaftsstabilisierungsfonds (WSF) umfassen die
Strompreisbremse aus dem Jahr 2023 und Zuschisse zu den
Ubertragungsnetzentgelten. Die Strompreisbremse kann den gestiegenen
variablen Kosten der Stromversorgung zugerechnet werden.

Daruber hinaus gibt es Fordertopfe, die wir nicht erfassen. Forderungen im
Rahmen von Forschungsprojekten (z.B. Kopernikus-Projekte

oder EU-Forderungen (z.B. IPCEI-Projekte ) sind nicht in der
Betrachtung enthalten.
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https://www.kopernikus-projekte.de/
https://www.kopernikus-projekte.de/
https://www.kopernikus-projekte.de/
https://competition-policy.ec.europa.eu/state-aid/ipcei_en
https://competition-policy.ec.europa.eu/state-aid/ipcei_en
https://competition-policy.ec.europa.eu/state-aid/ipcei_en
https://www.bundeshaushalt.de/DE/Download-Portal/download-portal.html
https://www.euets.info/download
https://www.euets.info/download
https://de.investing.com/commodities/carbon-emissions-historical-data
https://de.investing.com/commodities/carbon-emissions-historical-data
https://www.euets.info/download
https://www.euets.info/download
https://de.investing.com/commodities/carbon-emissions-historical-data
https://de.investing.com/commodities/carbon-emissions-historical-data
https://de.investing.com/commodities/carbon-emissions-historical-data
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/spk/Auswertungsbericht_2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/spk/Auswertungsbericht_2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/spk/Auswertungsbericht_2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/spk/Auswertungsbericht_2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/spk/Auswertungsbericht_2023.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.dehst.de/SharedDocs/downloads/DE/versteigerung/2024/2024_Jahresbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.bundeshaushalt.de/DE/Download-Portal/download-portal.html
https://www.bundeshaushalt.de/DE/Download-Portal/download-portal.html

Positionen der Ausgabenrechnung

Die Netznutzungsentgelte umfassen alle Ausgaben fur die Investitionen in die Netzinfrastruktur und dessen Betrieb, die nicht von zusatzlichen
Netzentgelte Umlagen abgedeckt werden.
Die Summe der Erlésobergrenzen (EOG) von Ubertragungs- und Verteilnetzbetreibern aus sind der Indikator fur die Stromnetzausgaben. Wir

bereinigen sie um die Ausgaben fiir vorgelagerte Netzebenen, um eine Doppelzahlung der Kosten zu vermeiden.! Neben den Ausbau- und Betriebskosten
beinhaltet der Indikator der Netznutzungsentgelte die Margen der Netzbetreiber. Aufgrund von Bestandteilen der Netzregulierung wie dem Effizienzvergleich
konnen die Netzentgelte von den tatsachlichen Kosten abweichen.

Die von der BNetzA veroffentlichten EOGs beinhalten ausschlieBlich die vom Bund regulierten Netzbetreiber ohne die von den Landern regulierten Netzbetreiber
. Damit untererfassen die verwendeten EOGs die gesamten angefallenen Ausgaben fur das Stromnetz. Nach betrugen die EOGs
abzuglich der vorgelagerten Netzkosten der vom Land regulierten Netzbetreiber 2,1 Mrd. € im Jahr 2023 und 2,7 Mrd. € im Jahr 2024.

Ausgaben fur die Stromnetzinfrastruktur im Sinne von kostenmindernden Erlosen wie private Baukostenzuschusse sind von den EOGs nicht erfasst und damit
nicht Teil dieser Analyse.

Zuschiisse des Bundes zu den Netzentgelten der Ubertragungsnetzbetreiber werden in den staatlichen Zuschissen bilanziert

Das MsbG regelt den Messstellenbetrieb. Grundzustandige Messstellenbetreiber sind idR die ortlichen Stromnetzbetreiber. |hre Ausgaben fiur die
Messstellenbetrieb werden somit Uber die EOGs erfasst. Dazu gibt es wettbewerbliche Messstellenbetreiber, deren Kosten hier nicht erfasst werden. Im Jahr
2024 gab es 1452 grundzustandige Messstellenbetreiber und 270 wettbewerbliche Betreiber

1: Die Netzentgelte einer Spannungsebene, die ein Nutzer zahlt, beinhalten neben den direkten Kosten der Ebene selbst anteilig gewalzte Kosten der vorgelagerten Netzebenen (z.B. der Hochspannungsebene)
. Summiert man alle Erlosobergrenzen (EOG), zahlt die sich ergebende Brutto-EOG die gewalzten Kosten mehrfach, da sie Teil mehrerer EOGs der verschiedenen Netzebenen sind. Durch Abzug der Kosten
vorgelagerten Netzebenen wird die Mehrfachzahlung korrigiert und eine Netto-EOG berechnet, die die Untersuchung als Netzkosten verwendet.
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https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/netzentgeltsystematik-in-deutschland-status-quo-alternativen-und-europaeische-erfahrungen/
https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/netzentgeltsystematik-in-deutschland-status-quo-alternativen-und-europaeische-erfahrungen/
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/20250512_AgNes.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://www.netzentgelttransparenz.de/NET/start.html
https://data.bundesnetzagentur.de/Bundesnetzagentur/SharedDocs/Mediathek/Monitoringberichte/MonitoringberichtEnergie2024.pdf
https://data.bundesnetzagentur.de/Bundesnetzagentur/SharedDocs/Mediathek/Monitoringberichte/MonitoringberichtEnergie2024.pdf
https://data.bundesnetzagentur.de/Bundesnetzagentur/SharedDocs/Mediathek/Monitoringberichte/MonitoringberichtEnergie2024.pdf
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Beschlusskammern/1_GZ/GBK-GZ/2025/GBK-25-01-1x3_AgNes/Downloads/Diskussionspapier_AgNes.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Beschlusskammern/1_GZ/GBK-GZ/2025/GBK-25-01-1x3_AgNes/Downloads/Diskussionspapier_AgNes.pdf?__blob=publicationFile&v=6

Positionen der Ausgabenrechnung

Weitere Umlagen erganzen die

oOffshore- Il StromNEV- AbLaV- Finanzierung der Netzinfrastruktur

Netzumlage Umlage Umlage

Stromsteuer

Mehrwert-
steuer

Konzessions-
abgabe

ewl

Auf den Stromverbrauch wird die
Stromsteuer erhoben und auf die privaten
Stromsystemausgaben die Mehrwertsteuer.
Konzessionsabgaben erheben die
Kommunen bei der Vergabe von
Wegerechten fur Leitungsinfrastruktur.

Die Netznutzungsentgelte decken nicht alle Ausgaben fur die
Netzinfrastruktur ab. Einzelne zusatzliche Umlagen und Abgaben werden zu
deren Finanzierung erhoben.

Die Offshore-Netzumlage deckt die Kosten fur die Errichtung und den
Betrieb der Netzanbindungen von Offshore-Windparks.

Die § 19 StromNEV-Umlage dient dem Ausgleich von reduzierten
Netzentgelten flur bestimmte energieintensive Unternehmen (individuelle
Netzentgelte).

Die Abschaltbare Lasten (AbLaV)-Umlage wurde zwischen 2013 und 2020
erhoben. Sie diente der Entschadigung von Unternehmen, die ihre
Stromnachfrage auf Anfrage der UNBs reduziert haben.

Bei der Bilanzierung der Stromsystemausgaben werden Steuern und Abgaben
nicht erfasst, da sie direkt der offentlichen Hand zuflieBen und ihre
Letztverwendung nicht zwangslaufig im Stromsystem liegt.

Subventionen der offentlichen Hand fur das Stromsystem werden separat
ausgewiesen.

Bei der Untersuchung des offentlichen Saldos werden Einnahmen und
Ausgaben der offentlichen Hand bilanziert.

© EWI 2026 12.01.2026
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https://www.bundeshaushalt.de/DE/Bundeshaushalt-digital/bundeshaushalt-digital.htmlHaushaltsstelle:%206001%20037%2003%20-%20910
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/Sonstige-Umlagen/Offshore-Netzumlage/Jahresabrechnungen-der-Offshore-Netzumlage
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/Sonstige-Umlagen/Aufschlag-f%C3%BCr-besondere-Netznutzung-19-StromNEV-Umlage/Jahresabrechnung
https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/Sonstige-Umlagen/-18-AbLaV-Umlage/Jahresabrechnungen-der-Abschaltbare-Lasten-Umlage
https://www.bundeshaushalt.de/DE/Bundeshaushalt-digital/bundeshaushalt-digital.htmlHaushaltsstelle:%206001%20037%2003%20-%20910
https://www.destatis.de/DE/Themen/Staat/Oeffentliche-Finanzen/Ausgaben-Einnahmen/_inhalt.html#_zajtw2jsx
https://www.destatis.de/DE/Themen/Staat/Oeffentliche-Finanzen/Ausgaben-Einnahmen/_inhalt.html#_zajtw2jsx

Darstellung der Methodik 2010-2024

Die Untersuchung bilanziert Ausgaben nach ihrem Zweck im ewl
Stromsystem und nach der leistenden Entitat

Direkte Ausgabenpositionen Indirekte Ausgabenpositionen
T Brennstoffe EEG- KWKG- EU ETS2 Mehrwert- Stromsteuer
d Vertrieb & Anlagen Umlage! Umlage Seite 5 : steuer Seite 7
una vertrie Seite 4 Seite 4 Seite 4 S Seite 7 T
\ ‘l/\ :
1

Yot Offentlich Entschadigungen fiir entgangene I Strompreis-
m Einnahmen aus stillgelegten Zuschuss zum bremse aus
m = seies == | Eec-Konto! =

Kraftwerken Seite 4 dem WSF
Seite 4 . Seite 5

Netzentgelte Offshore- StromNEV- Konzessions-
Seite 6 Netzumlage Umlage + abgabe
S Seite 7 Seite 7 Seite 7
Offentlich
I- Zuschusse aus dem KTF + Netzentgeltzuschisse aus dem WSF
m == Seite 5 Seite 5

1: Das EEG-Konto wurde bis 2022 privat und ab 2024 uber staatliche Zuschusse beglichen. Im Jahr 2023 wurden private und offentliche Mittel verwendet. 2: Der EU ETS ist ein Cap & Trade System fur CO,-Emissionen.
Die Ausgaben konnen annahernd als Internalisierung der Externalitat betrachtet werden, wobei eine Liicke bestehen bleiben durfte, da die tatsachlichen sozialen Grenzkosten von CO,-Emissionen (Social Cost of
Carbon) liber den bisher beobachteten Preisen im Cap & Trade System liegen diirfte.
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Darstellung der Methodik 2010-2024

Der Saldo der offentlichen Hand im Stromsystem hingegen ergibt eul
sich zweckunabhangig aus den Ausgaben und Einnahmen

Ausgaben und Einnahmen der offentlichen Hand Kommentare

= Die offentliche Hand erzielt aus dem
Stromsystem Einnahmen Uuber Steuern und
Abgaben sowie die Ausgabe von
Emissionszertifikaten im EU ETS 1.

= Diese Einnahmen werden wiederum fiur die
Finanzierung des Stromsystems uber
verschiedene Zuschusse verwendet.

Entschadigungen fur entgangene

Mehrwert-

¢ Stromsteuer Einnahmen aus stillgelegten Zuschuss zum EEG-Konto
stever Seite 7 Kraftwerken Seite 4 = In einem weiteren Schritt wird der Saldo der
Seite 7 S . S .. . .

Seite 4 offentlichen Hand im Stromsystem aus den

Einnahmen und Ausgaben gebildet.

= Ist dieser positiv, tragt das Stromsystem zur
Finanzierung  von  weiteren staatlichen
Aktivitaten bei. Ist dieser negativ, tragen
andere  Wirtschaftsbereiche, aus denen
staatliche Einnahmen entstehen, zZur
Finanzierung des Stromsystems bei.

Zuschiisse aus dem WSF
(z.B. Strompreisbremse)
Seite 5

Erlose aus [|Konzessions-
dem EU ETS1 abgabe
Seite 5 Seite 7

Zuschiisse aus dem KTF
Seite 5
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Stromsystemausgaben 2010-2024

Die direkten Ausgaben fuir das Stromsystem sind mit e
durchschnittlich 4,1 % pro Jahr gestiegen

c.

Reale Ausgaben fiir das Stromsystem Nominale Ausgaben und Preisniveau Kommentare

40 - 300 - = Bis 2017 betrugen die direkten Ausgaben
2010-2024 2010-2024 durchschnittlich 82,1 Mrd. €,q5,4 pro Jahr, seit
35 +4,1%p.a +6,5 % p.a 2018 durchschnittlich 100,6 Mrd. €,4,,. Pro kWh
’ 250 A ’ sind die Ausgaben seit 2010 unter
30 A Beriicksichtigung der Geldwertentwicklung! im

0 S 200 4 Durchschnitt um 4,1 % pro Jahr gestiegen.
E g = Bis 2017 sind die Ausgaben durchschnittlich um
\520 i § 150 - 0,7 % pro Jahr gestiegen, seit 2018 um 8,0 %.
E‘?‘ x Neben dem  Anstieg der Preise fur
815 - =2 Y - = Primarenergietrager in der Energiekrise sowie
= 100 1 dem fortlaufenden Netzausbau ist die Reform
10 + des EU ETS? ein moglicher Grund. So betrugen
5 || 2010-2017 2018-2024 207 2010-2024 S:]ed’;‘aszgf?‘;” 4%;‘32 EUETS 2017°1,8 Mrd. €30z

+0,7 % p.a. +8,0 % p.a. +2,3% p.a. , ’ "o
0 - L 0 — = Der Anstieg der Ausgaben war im betrachteten
2010 2017 2024 2010 2017 2024 Zeitraum kontinuierlich tiber dem allgemeinen
B Systemausgaben (real) — =BIP-Deflator === Systemausgaben (nominal) Inflationsn'iveau1. Strom hat sich im
1: Destatis (2025b) - Zur Deflationierung wird der BIP-Deflator genutzt, um die allgemeine Geldwertentwicklung abzubilden. Alternativ kann der Durchschnitt  der VerbraUChergruppen also
Verbraucherpreisindex genutzt werden. Die Ergebnisse sind weitestgehend identisch. 2: UBA (2025) starker verteuert geworden als der gesamte
Warenkorb.
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https://www-genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/81000/table/81000-0019/search/s/VkdS
https://www-genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/81000/table/81000-0019/search/s/VkdS
https://www-genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/81000/table/81000-0019/search/s/VkdS
https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/der-europaeische-emissionshandel#teilnehmer-prinzip-und-umsetzung-des-europaischen-emissionshandels

Stromverbrauch 2010-2024

Die Stromnachfrage der allgemeinen Versorgung ist jahrlich um e
durchschnittlich 6,5 TWh gesunken

c.

Die Entwicklung des Stromverbrauchs Kommentare
£00 - Io Ar.\stieg Eigenverbrauch undl . pje Stromnachfrage der allgemeinen Versorgung bezeichnet die
| Direktimporte 2010-2024 | Stromnachfrage, die von in Deutschland ansassigen
L _ t14TWhp.a. Stromversorgungsunternehmen gedeckt wird. Davon abgegrenzt werden
500 - - Varianten des Eigenverbrauchs wie beispielsweise heimische PV-Anlagen
7 ﬁ 7 ] : o o
/ / 77 ? und Industriekraftwerke oder Direktimporte von auslandischen Versorgern.
dkd77
400 1 7. = Die Stromnachfrage der allgemeinen Versorgung ist von 479 TWh im Jahr
B 2010 auf 388 TWh im Jahr 2024 und damit durchschnittlich um 6,5 TWh
= 300 - @ Riickgang Allgemeine jahrlich gesunken.! Dies ist zum einen bedingt durch den Riickgang der
Versorgung 2010-2024 gesamten Stromnachfrage und zum anderen durch einen Anstieg des
200 - -6,5 TWh p.a. Eigenverbrauchs um durchschnittlich 1,4 TWh pro Jahr. So ist der
Eigenverbrauch von Haushalten von 0,1 TWh im Jahr 2010 auf 12,9 TWh im
Jahr 2024 gestiegen.? Zudem ist der Importanteil an der Stromnachfrage
100 zwischen 2010 und 2024 von 9 % auf 18 % gestiegen.’
= Die Auslastung eines konstanten Kapitalstocks (Erzeugung & Netz) sinkt bei
0 einem Rickgang der Stromnachfrage und damit steigen die
2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024 volkswirtschaftlichen Ausgaben pro verbrauchter Energieeinheit. Die Hohe
m Allgemeine Versorgung @Eigenverbrauch und Direktimporte dieses Effekts steigt mit einem sinkenden Anteil der variablen Ausgaben
(z.B. Brennstoffe) an den Gesamtausgaben, der mit zunehmendem Anteil
1: AGEB (2025) 2: Fraunhofer ISE (2025) der erneuerbarer Energieerzeugung und Netzausbau einhergeht.
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https://ag-energiebilanzen.de/daten-und-fakten/bilanzen-1990-bis-2030/?_jahresbereich-bilanz=2021-2030
https://www.energy-charts.info/charts/energy/chart.htm?l=en&c=DE&interval=year&source=total&partsum=1&stacking=single&year=2010

Ausgabenverwendung 2010-2024

Verwendung der Ausgaben (netto) Kommentare
30 - Bei beiden Verwendungszwecken sind die Ausgaben seit 2010 gestiegen.
Dabei sind im gesamten betrachteten Zeitraum 2010 bis 2024 die Ausgaben
75 fur das Stromnetz real mit durchschnittlich 8,2 % pro Jahr starker gestiegen
als die Ausgaben fur die Stromerzeugung mit 3,0 %. Damit ist der Anteil des
Stromnetzes an den Ausgaben in den Jahren von 18,5 in den Jahren 2010 bis
- 20 - 2014 auf durchschnittlich 26,4 % im Zeitraum 2020-2024 gestiegen.'
=
= 19,3 Wesentliche Grunde hierfur sind die zunehmenden Investitionen in das
S 15 1 Ubertragungs- und Verteilnetz2 sowie die abnehmende Stromnachfrage, da
= der Anteil variabler Kosten im Stromnetz geringer ist als bei der
S 14,3 . L . .
10 - 14,5 Stromerzeugung. Mit zunehmendem Anteil fixkostenintensiver Erzeugung
durfte sich auch bei der Erzeugung die Nachfrageabhangigkeit der Ausgaben
5 verringern.
4.4 7,0 Bei der Erzeugung und Vertrieb sind bedingt durch den Ausbau der EE-
0 3,3 ' Anlagen und die Begrenzung der CO,-Emissionen die Ausgaben fur die EEG-
22010-2014 22015-2019 92020-2024 Umlage und den EU ETS 1 gestiegen.

BENetz OErzeugung und Vertrieb

1: Die Ausgaben fiir die Stromsteuer und die Mehrwertsteuer sind bei den Werten nicht beriicksichtigt. Bei Beriicksichtigung der Steuern wirde sich die Anteile nicht andern, da die Steuerausgaben gemaB dem
Verhaltnis der Ausgaben ohne Steuern den beiden Verwendungszwecken zugeschrieben werden wiirden. 2:
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https://data.bundesnetzagentur.de/Bundesnetzagentur/SharedDocs/Mediathek/Monitoringberichte/MonitoringberichtEnergie2025.pdf

Bestandteile der Stromsystemausgaben

Mit steigenden direkten und indirekten Ausgaben wurden seit e
2020 vermehrt offentliche Mittel zur Finanzierung verwendet

c.

Bestandteile der Stromsystemausgaben’ Kommentare
45 - = Die Stromsystemausgaben setzen sich aus mehreren Bestandteilen fur
Erzeugung & Vertrieb sowie fur das Netz zusammen. Die einzelnen
40 - : I . . .. .
] Bestandteile tragen teilweise die Stromverbraucher privat oder offentliche
35 A I Haushalte. Dabei ist es eine politische Entscheidung, welche
530 - — Ausgabenbelastung den Stromverbrauchern zugemutet wird und in welchem
S 7 o e
= . V Z é Umfang offentliche Haushalte zur Finanzierung des Stromsystems
4 - .
< — = [ = 7 W K& beitragen.
= 7 == = Nachdem die Ausgaben in den 2010er-Jahren weitestgehend privat geleistet
[
815 - =H=NeE-E=E=0—N_E=N=Rr | wurden, hat ein Anstieg der Systemausgaben ab dem Jahr 2021 dazu
10 - ] gefuhrt, dass offentliche Mittel zur Finanzierung des Stromsystems
verwendet wurden.?
5 .
= Die in der vorliegenden Analyse betrachtete GroBe der
0 - . e
2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024 Stromsystemausgaben abstrahiert von spezifischen Verbrauchergruppen und
mBrennstoffe & Anlagen mEEG-Umlage deren Zahlungsbereitschaft fur unterschiedliche Stromanwendungen
OKWKG-Umlage OEU }ETSI (Industrieprozesse, Haushaltsstrom, Mobilitat, Warme). Damit bleibt die
;Iglt:e(etj:rr\r::gelte ;%igﬁgisgeztlf;r?é\éi?onto offentliche Abwagung unberiicksichtigt, welchen Anwendungen welche
Entschadigungen fiir Betreiber B Weitere Zuschiisse Strompreise zugemutet werden sollen.

1: Weitere Netzumlagen umfassen die Offshore-Netzumlage, AbLaV-Umlage, Konzessionsabgabe und § 19StromNEV-Umlage. Steuern umfassen Mehrwert- und Stromsteuer. | 2: BMWK (2023)
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https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/strom-gaspreis-bremse.html#:~:text=Strompreisbremse:%20Die%20Strompreisbremse%20galt%20ebenfalls,19%20auf%207%20Prozent%20gesenkt.

Ausgabenverteilung 2010-2024

Offentliche Mittel werden fiir die Finanzierung von ew
Stromerzeugung und Stromnetz verwendet

Verteilung der Ausgaben fiir Erzeugung und Vertrieb

Verteilung der Ausgaben fiir das Stromnetz

100% -

80% -

60% -

40% -

20% -

o Llog 03 =5 105 233 242
22010 2020 2021 2022 2023 2024
-2019

o Offentlich @ Privat

= Bisher wurden die Stromsystemausgaben der allgemeinen Versorgung
uberwiegend Uber die private Stromrechnung getragen. Die offentlichen
Haushalte hatten bis 2019 keinen Anteil an den Ausgaben. Verstarkt durch
die Energiekrise 2022 setzte seit 2021 ein Wandel im Finanzierungsregime
ein, infolgedessen offentliche Haushalte Teile der Stromsystemausgaben
ubernahmen.

= Somit zahlten offentliche Haushalte beispielsweise fur Erzeugung und
Vertrieb 23,4 Mrd. €,,,, im Jahr 2023 und fur das Netz 13,3 Mrd. €,y,,.

1: UNBs (2025a) | 2: BMF (2025a)

100% -
80%
60% -
40%
20% 1 34,6
0% 0,0 0,0 0,0 0,4 L 0,3

@2010 2020 2021 2022 2023 2024
-2019 @ Offentlich EPrivat

Bei den offentlichen Ausgaben fur Erzeugung und Vertrieb deutet sich,
unabhangig von der Energiekrise, ein Trend an. Der Anteil der offentlichen
Ausgaben ist von 0,3 % im Jahr 2020 auf 24,2 % im Jahr 2024 gestiegen.
Wesentlicher Treiber sind die Zuschiisse zum EEG-Konto.'

Die offentlichen Ausgaben fur das Netz sind insbesondere im Jahr 2023
durch die Zuschusse zu den Netzentgelten nach § 24b EnWG gestiegen, sind
jedoch bereits 2024 wieder auf das Vorkrisenniveau gesunken. Fur das Jahr
2026 sind im Rahmen des KTFs Zuschiisse zu den Ubertragungsnetzkosten in
Hohe von 6,5 Mrd. € geplant.?
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https://www.netztransparenz.de/de-de/Erneuerbare-Energien-und-Umlagen/EEG/EEG-Abrechnungen/EEG-Jahresabrechnungen/EEG-Bewegungsdaten
https://www.bundeshaushalt.de/DE/Download-Portal/download-portal.html

Offentlicher Saldo 2010-2024

Offentlicher Saldo
] 6,0
6 { >’ .8 ’ 5,3
= 4
< 1,8
8 2 1
1=
Q
] #2010 2020 2021 2022 2023 2024
-2019
4 - -3,1

Der Saldo des offentliche Haushalts ergibt sich aus den Einnahmen
abzuglich der Ausgaben. Einnahmen beinhalten den Verkauf der EU ETS 1-
Zertifikate, die Konzessionsabgabe und Mehrwert- sowie Stromsteuer.
Ausgaben sind die Zuschusse zum EEG-Konto sowie aus dem KTF und WSF.

Im Jahr 2022 zeigte sich die Energiekrise nicht im offentlichen Haushalt. So
galt die Strompreisbremse im Jahr 2023'. Im Jahr 2023 fiihrten die
Ausgaben des KTF (0,9 Mrd. €,54) und WSF (17,8 Mrd. €,4,4) zu einem
negativen Saldo von 3,1 cent,y,,/kWh,,.

Fia
B/

Offentliche Einnahmen und Ausgaben

10 1——=
@ Offentliche Einnahmen ]
= 8 1| mffentliche Ausgaben - — _
< 6 -
54l
@
o 2 A
0 1 _‘
@2010 2020 2021 2022 2023 2024
-2019

Im Jahr 2024 blieben die Ausgaben auf einem hoheren Niveau als in den
2010er Jahren, vor allem getrieben durch die Zuschusse des offentlichen
Haushalts zum EEG in Hohe von 19,2 Mrd. €,y,4.

In den 2010er Jahren betrug der Saldo durchschnittlich 5,7 cent,y,,/kWh.
Nachdem der Saldo 2023 negativ ausfiel, hat er sich 2024 auf
1,8 cent,y4/KWh erholt. Die Differenz zu den 2010er Jahre betragt
3,9 cent,q,,/kWh und entspricht absolut 18,7 Mrd. €,4,4.
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https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/strom-gaspreis-bremse.html

Strompreise und -nachfrage unterschiedlicher Verbrauchergruppen 2010-2024

Haushalte und GHD trugen 2024 80% der privaten Systemausgaben eul

Stromverbrauch und -preise je Verbrauchergruppe

Kommentare

250

N
o
o

150

100

Stromnverbrauch in TWh

Ul
o

2010 2017 2024 2010 2017 2024
GHD

B Stromverbrauch (TWh) ¢ Strompreis (cent/kWh)
© Strompreis (mV)

Haushalte

= @-Ausgabe

2010 2017 2024

Industrie

Strompreis in cent,;,,/kWh

Die bisher betrachteten Ausgaben beruicksichtigen keine
verbraucherspezifischen Tarife und Entlastungen und stellen somit keine
Endkundenpreise dar (Seite 3). Die Abbildung stellt die im Mittel gezahlten
Strompreise? der Verbrauchergruppen Private Haushalte, Gewerbe, Handel
und Dienstleistungen (GHD) und Industrie mit dem jeweiligen
Stromverbrauch' den Ausgaben gegeniiber. Dazu sind Industriepreise mit
Vergunstigungen abgebildet (mV).

2010 und 2017 lag der Preis einer kWh Strom der Haushalte und der GHD
uber den durchschnittlichen Ausgaben, der Preis der Industrie darunter.
Gegenuber 2010 hat sich die Differenz zu den Ausgaben 2017 erhoht, da die
steigende EEG-Umlage und die Netzentgelte aufgrund der Befreiungs-
moglichkeiten der Industrie Uberwiegend Haushalte und GHD tragen.

Aufgrund der staatlichen Zuschusse sind die Strompreise bis 2024 weniger
gestiegen als die Systemausgaben. Nahrt man die Ausgaben der Sektoren
uber die Preise der hier verwendeten Abnahmebander und den
Stromverbrauch an, so entfielen 2024 44% der privaten Ausgaben auf
Haushalte, 36% auf GHD und 20% auf die Industrie.

1: AGEB (2025) Der Stromverbrauch des Verkehrs ist nicht beriicksichtigt.| 2: BNetzA (2025¢) Analog zu den Ausgaben verwenden wir hier die Strompreise exklusive der Abgaben und Steuern ohne klare
Letztverwendung (Seite 7). Private Haushalte entsprechen dem Abnahmeband zwischen 2.500 kWh und 5.000 kWh (Band IIl; Eurostat:DC). GHD entspricht dem Abnahmefall 50 MWh/Jahr und Industrie 24 GWh/Jahr.
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https://ag-energiebilanzen.de/daten-und-fakten/bilanzen-1990-bis-2030/?_jahresbereich-bilanz=2021-2030
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Monitoringberichte/start.html
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Monitoringberichte/start.html
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/Monitoringberichte/start.html

Uberblick 2010 und 2024

Der Ausgaben sind gestiegen, insbesondere fiir das Netz, und el
werden zunehmend offentlich getragen

Systemausgaben der Jahre 2010 und 2024 Anmerkungen

30 Im Vergleich zwischen 2010 und 2024, den Start-

und Endjahren dieser Betrachtung, zeigen sich
insbesondere die folgenden Entwicklungen auf den

25 drei Ebenen:

Die Systemausgaben sind im Jahr
2024 um ca. 13 cent,;,,/kWh hoher
als im Jahr 2010.

N
o

cent,g,4/kKWh
o

21 Ca. 6 cent,y,,/kWh des Anstiegs
10 . ..
entfallen auf die Ausgaben fur das
14 Stromnetz.
5
Die offentlichen Ausgaben fiur die
0 Finanzierung des Stromsystems
2010 2024 2010 2024 2010 2024

betragen 2024 5 cent,;,,/kWh.
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Das EWI ist gemeinnuitzig und versteht
sich als Wissensfabrik mit dem Ziel,
neues Wissen uber zunehmend komplexe
Energiemarkte zu schaffen, zu
verbreiten und nutzbar zu machen.

Das EWI forscht und berat zu zunehmend
komplexen Energiemarkten - praxisnah,
energieokonomisch fundiert und agenda-neutral.

Das EWI analysiert den Wandel der Energiewelt mit
neusten volkswirtschaftlichen Methoden und
detaillierten computergestutzten Modellen.

Das EWI bietet Trainings zu aktuellen
energiewirtschaftlichen Themen fur Unternehmen,
Politik, NGOs, Verbande sowie Ministerien an.

ewl

E Dr. Philip Schnaars

Philip.schnaars@ewi.uni-koeln.de
+49 (0)221 650 745 44

[\
\\/4

© EWI 2026 12.01.2026

Ausgaben fir das Stromsystem in Deutschland

18


https://www.linkedin.com/company/ewi-koeln/
https://www.ewi.uni-koeln.de/
https://twitter.com/ewi_koeln
https://www.linkedin.com/company/ewi-koeln/
https://www.ewi.uni-koeln.de/

	Titel & Agenda
	Folie 1

	Hauptteil
	Folie 2: Ausgaben für das Stromsystem steigen, der Anteil für das Stromnetz erhöht sich und staatliche Ausgaben nehmen zu
	Folie 3: Beobachtbare Ausgaben beschreiben näherungsweise die Kosten des Stromsystems
	Folie 4: Die Erlöse der Versorgungsunternehmen und die Umlagestatistiken informieren über die Ausgaben für Stromerzeugung und -vertrieb
	Folie 5: Weitere zentral organisierte Ausgabenbestandteile sind der Emissionshandel und gesonderte Zuschüsse
	Folie 6: Die Netznutzungsentgelte sind die wesentliche Annäherung an die Kosten des Stromnetzes
	Folie 7: Die im Stromsystem erhobenen Steuern und Abgaben sind keiner klaren Letztverwendung zuzuordnen
	Folie 8: Die Untersuchung bilanziert Ausgaben nach ihrem Zweck im Stromsystem und nach der leistenden Entität
	Folie 9: Der Saldo der öffentlichen Hand im Stromsystem hingegen ergibt sich zweckunabhängig aus den Ausgaben und Einnahmen
	Folie 10: Die direkten Ausgaben für das Stromsystem sind mit durchschnittlich 4,1 % pro Jahr gestiegen
	Folie 11: Die Stromnachfrage der allgemeinen Versorgung ist jährlich um durchschnittlich 6,5 TWh gesunken
	Folie 12: Der Anteil des Stromnetzes an den gesamten Ausgaben ist deutlich gestiegen
	Folie 13: Mit steigenden direkten und indirekten Ausgaben wurden seit 2020 vermehrt öffentliche Mittel zur Finanzierung verwendet
	Folie 14: Öffentliche Mittel werden für die Finanzierung von Stromerzeugung und Stromnetz verwendet
	Folie 15: In den Jahren der Energiekrise sind die öffentlichen Ausgaben für das Stromsystem über die erzielten Einnahmen gestiegen
	Folie 16: Haushalte und GHD trugen 2024 80% der privaten Systemausgaben
	Folie 17: Der Ausgaben sind gestiegen, insbesondere für das Netz, und werden zunehmend öffentlich getragen

	Kontakt
	Folie 18


